
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder der Vollversammlung des Diözesanrats,  
 

seit unserer ausgefallenen Frühjahrsvollversammlung im letzten Jahr 

hat ein Thema unser Denken und Handeln bestimmt – Corona. Wir kön-

nen es alle langsam nicht mehr hören und dennoch kommen auch wir 

als Diözesanrat nicht an diesem Thema vorbei. Deswegen stellen wir 

uns bewusst und aktiv dieser Herausforderung. Wir bleiben aber nicht 

beim Wehklagen stehen und halten uns nicht allzu lange mit dem La-

mento auf, was alles nicht möglich war bzw. ist und wo die Kirche Fehler 

gemacht hat. Unser Blick auf die Pandemie soll differenzierter und hoff-

nungsorientierter sein. Außerdem fokussieren wir unser Denken nicht 

nur auf die eigenen Befindlichkeiten, sondern richten unser Augenmerk 

auch auf die Lebenswirklichkeit in den Partnerdiözesen in Frankreich 

und Ecuador.  

Unsere Fragen lauten also: Wie haben wir es erlebt und wie geht es uns 

aktuell? Was können wir für die Zukunft lernen? Wo können wir in den 

nächsten Wochen und Monaten die positiven Erfahrungen noch besser 

umsetzen und was darf uns möglichst nicht mehr passieren? Wie kön-

nen wir als Glaubensgemeinschaft solidarisch denen helfen, die unsere 

Hilfe dringend brauchen? Wie können wir einander und anderen Mut 

machen? Für all diese Fragen haben wir Expertinnen und Experten an-

gesprochen, die uns kompetent Rede und Antwort stehen können.  

Neben dem Coronathema sollen freilich auch die aktuellen Projekte der 

Erzdiözese und der Kirche in Deutschland angesprochen werden, der 

Gesamtstrategieprozess und der Synodale Weg.  

Ich danke Ihnen, dass Sie sich auf diese notgedrungen digitale Vollver-

sammlung einlassen. Auch wenn es in physischer Präsenz zweifellos 

schöner wäre, bin ich froh, dass wir alle uns wenigstens auf diese Weise 

sehen und hören können und niemand durch unsere Zusammenkunft 

gefährdet wird.  
 

Herzlichst 
 

Ihr 

  
Prof. Dr. Hans Tremmel 

Vorsitzender des Diözesanrats

  

Frühjahrs-Vollversammlung 2021 

Tagesordnung 
 

 

Zeit Programmpunkt 

09:00 Einwählen, offenes Foyer 

10:00 Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Gebet mit Msgr. Franzl, Einführung in die Tagungstechnik 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Protokoll der letzten Vollversammlung 
Festsetzung der Tagesordnung  

10:15 Pfarreien im pastoralen Ausnahmezustand 

• Erfahrungsaustausch in Kleingruppen 

• Vorstellung von gelungenen Beispielen in der Pfarreiarbeit 
Klaus Schex, Vorsitzender Dekanatsrat Waldkraiburg 
Monika Neidhardt, KDFB Allach, PGR Maria Himmelfahrt 

10:50 Staat und Kirche als Akteure in der Coronakrise  

• Behörden und Kirchen im Infektionsdilemma zwischen 
Schutz und Freiheit 
Landrat Josef Niedermaier, Einzelpersönlichkeit im 
Diözesanrat 
 

• Chancen und Grenzen der Digitalisierung im Erzbistum 
Ordinariatsdirektor Walter Kurzrock 
 

• Für eine lebensrelevante Kirche und Gesellschaft (Anlage1) 
Martin Choroba, SBG „Soziale Gerechtigkeit und gelin-
gendes Leben“; Einzelpersönlichkeit im Diözesanrat 

11:15 Pause 

11:25 Seelsorge u. diakonischer Dienst trotz Gefährdungslage 
Erfahrungen von Seelsorger*innen und neu geschulter Seel-
sorger*innen in Pfarreien und Einrichtungen des Erzbistums 

• Dekan Josef Riedl, St. Sebastian Ebersberg 

• Dr. Thomas Hagen, Ressort Seelsorge, Einsatzgruppe 
Seelsorge für Menschen mit COVID-19 (EGrpS) 

 

  



 

 

11:45 Pandemie und Weltverantwortung 

• Erfahrungsberichte aus Ecuador  

Padre Martin Schlachtbauer, Repräsentant der Erzdiözese 

München und Freising in Ecuador und Markus Linsler, Ko-

ordinator der Partnerschaft in Ecuador 

• Erfahrungsbericht aus dem Bistum Évry-Corbeil-Essonnes 
Jean-Marc Braxmeyer, Leiter Commission Munich 

12:05 Rückfragen an die Impulsgeber*in 

12:30 Mittagspause (ggf. Wiedereinwahl ab 13:05) 

13:15 Was können wir als Kirche, als Räte aus der Krise lernen? 
Austausch und Ausblick, Ideensammlung in Kleingruppen 

14:00 Bericht zur Lage 

• Aktuelle Informationen zum Gesamtstrategieprozess der 
Erzdiözese, Generalvikar Christoph Klingan 

• Ansprache des Vorsitzenden Prof. Dr. Hans Tremmel 

• Ansprache des Erzbischofs Reinhard Kardinal Marx 

• Aussprache (ggf. auch zu Anlage 2) 

15:15 Pause 

15:30 Änderung der Rechtsgrundlagen: Satzung und Wahlord-
nung Diözesanrat, Wahlordnung Pfarrgemeinderat  
(Anlagen 3-6) 

15:50 Informationen 

• Ökumenischer Kirchentag 2021  

• Katholikentag Stuttgart 2022 

• Pfarrgemeinderatswahl 2022 

16:00 Schlusswort durch Vorsitzenden und Ende Konferenzteil 

17:30 Eucharistiefeier  
mit Erzbischof Reinhard Kardinal Marx (Videostream aus dem 
Liebfrauendom: www.erzbistum-muenchen.de/stream) 
 

 

Leitung: Prof. Dr. Hans Tremmel, Vorsitzender 

Moderation: Katharina Vogt, Mitglied des Vorstands 

 

 

   

       
 

 

 

 

 

 

Erzbistum in der 

Coronakrise - 

Rückblick und Ausblick  

 

 
  

Einladung zur 

Frühjahrsvollversammlung 

 

am 13. März 2021 

 

Videokonferenz 


